
Flüchtlinge befinden sich in Europa in einem Über -
lebenskampf. In Ländern wie I talien oder Griechenland
 leben Flüchtlinge als Obdachlose auf der Straße, in Parks
oder Abbruchhäusern. Sie müssen bett eln, um ihr Über -
leben zu sichern und sind schutzlos gegen Gewalt und
rassistische Übergriffe. Einige EU-Staaten – wie Malta, Bul-
garien oder Ungarn – inhaftieren neu einreisende Flücht-
linge systematisch. Wer es schaff t, den Haf tlagern und
Elendsquartieren zu entkommen und nach Deutschland
weiterzufliehen, muss mit seiner  Rückschiebung
in diese Länder rechnen. Grundlage ist die Dublin-III-Ver-
ordnung, die die Zuständigkeit für Asylverfahren in der EU
regelt.

Das Dublin-System ist unsolidarisch, ungerecht und
unmenschlich. Die desolate Situation der Flüchtlinge in
vielen EU-Ländern ist das Ergebnis einer unsolidarischen
Asylpolitik. Denn die EU hat den Reisew eg eines Flücht-
lings zum maßgeblichenZuständigkeitskriterium erhoben:
Der Staat ist zuständig, in dem erstmals EU-Territorium be-
treten wurde. Nach den Interessen der Flüchtlinge, ihren
Existenzmöglichkeiten oder Integrationschancen wird da-
bei nicht gefragt. Ziel dieser Politik ist es, den Druck auf die
EU-Staaten an den A ußengrenzen hoch zu halten. Es gilt:
Wer die Grenzen nicht abriegelt und F lüchtlinge durch -
lässt, muss am Ende die Verantwortung für die Flüchtlin-
ge übernehmen. Die Folge ist, dass die EU-Staaten an den
Außengrenzen die Gr enzen abriegeln und  Flüchtlinge
brutal abwehren – oftmals unter Einsatz von illegalen
Zurückweisungen (Push-Backs). 

Wir treten ein für Menschen, die jahrelange Flucht -
odysseen hinter sich haben, die nie Ankommen durf-
ten und immer wieder wie Stückgut zwischen den EU-
Staaten hin- und hergeschoben werden. Wir fordern ein
Ende der Abschiebungen in Elend und Hoffnungslosigkeit
und den S elbsteintritt der Bundesr epublik. Wir wenden
uns gegen die eur opäische Verantwortungslosigkeit der
Dublin-III-Verordnung und rufen dazu auf Flüchtlinge  aktiv
zu schützen. Für diejenigen, die bereits einen Schutzstatus
in einem EU-Land erhalten haben, muss die Freizügigkeit
in der gesamten EU gewährleistet werden. Wenn ein Über-
leben trotz Schutzstatus in einem EU-Staat nicht möglich
ist, muss ein Umzug in einen anderen EU-Staat ohne
Verlust möglich sein des Schutzstatus möglich sein. 

Hiermit unterzeichne ich den Appell »Wir treten ein. Für Flüchtlingsschutz. Gegen Dublin III«

Appell an die Bundesregierung
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